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Die besten und billigsten Hamen- und Her-
ren-Ihren, Repetieruhren und Chrono-
graph en erhalten Sie direkt von der Fabrik:

Georges-Jules Sandoz
Nachfolger v. J. Calame-Robert, Firma gegründet 1820.

50 — RueTliéopold Robert — 50
LA CHÀUX - DE - FONDS

Verlangen Sie Katalog, Preisofferten und Muster-
Sendung.

4hpfen

Bergmannes
Lilienmilch-Seife

ist die beste Toilette-Seife für zarte
weisse Haut u. blendend schönen Teint.

Gerade in der Wintersaison
ist das Waschen im Hause am ungesundesten, infolge der di-
mit verbundenen Darchfeuchtung der Wohnräume. Man über-
lasse daher diese Arbeit der speziell dafür eingerichteten

Waschanstalt Zürich A.-O.
Zürich 2 (Wollishofen)

Ablagen in allen Stadtkreisen.

Telephon Nos. 79 und 67.61.
Eingetr. Schutzmarke.

Dis dsàu unà bilIÌAstsQ I>îìa»^n unâ Rlvr
K ii l liK lîv^Vtivrnîiìvi» mxl < Iîi«>n»
» ^î»>»kvi> srdàsii Lis âirskt von àsr Dàdriit:

(ìsorges.Iul68 Lancioi
kàotifoigei' ^ Lslame-kîokei-t, ssii-ma gsgi'ûncisì 1823^

50 — ikus^Dsopolâ ikovsrt — 50

I.à làvX-VL - ?MV8
Vsr1g.llA6li Lis Drsissiksi-tsii unâ Uu8ts!--

SSlläUUK.

à/V«
«^x»FFUFRSS'«Z

kergli»sl>l»'si
I^»Iîei»n»Ucii>8«Ue

!st cils kssts l'oNstts-Lsifs fui' ^ànts
ws!sss blsncienci sckönsn l'slnt.

Keraäö in äsr Wintersaison
ist ilss VVsst:IiZii im liause âm usAssiilldestev, ivkolZe à âî-
mit vkrbnuàsllsii varckkeuàtullA àsr >Vf>imrzume. àu iiber-
iâsss ààsr àisss àdeit àsr ?xe^isli àâr àAsriâeteu

Msàaàlt /»rlck ì ti.
^iirîà 2 (^VollisdotsQ)

àbiagen in g»kii 8iacli>ti-sisen

i «u«--.-»!--.
leiepkon kios. 73 uncl 87.81.



r.firôctfrfifl».
g r ont!) e v i cl} te c i it e S 91 e tt fraie n. 5Gom fdftbeigevifcfien ®i a j o r.

Sau tt e r. 2. ©ofigieu uub ôuïotoi'na. iUiit 112 Söilbern ttadj ptjotograpljifdjen
aufnahmen, bie ber iBexfaffer an ber groni, gi £. in ben borberften ©i|)ü|engta6en
gemadft Ifat. SSerlag Sluguft ©dfetl an. b. SBerlin. Sûreté 3 SMï. 2Ber ben

erften Seil ber überaus toertboEen ©djtlberungen !be§ fdjtneijerifdjen SKaforë"
SEanner gelefen bat, ber mufjie mit Spannung bie gortfe|ung feiner 83eobad)tungen
uub SKaprne^mungen erirailen. Spatie un§ iïïtajor Sauner guerft nadj ißolen uub in
bie lîarpatpen geführt, fo folgen mir ifjtn feist rtadj ©aligiéu unb ber SSutotoina.

llnb mir teilen ba§ greffe ©rieben mit ibm; bie Scbenbigïeit unb Sfnfdjaultdjfeit
feiner Slufgeidfnungen laffen Sàilber bon gelualtig ergretfenber Sßlaftif, ©entälbe bon

Ibeitleudptenber Hierfpeïtibe bor unferem inneren Stuge erfte^en: tait firtb mit bent

Sierfaffer im toilbeften SriegSgetümmel, leben mit i|m auf SKärfcIjen, Dtitten unb
gaprten aïïer SItt, füplen mit iïjm, taie er greunb unb geinb ©eredjttgïett iuiberfaljreu
Iäfet. iWafor Sanner ift ein ijodjgeBübeter militärifdjer gadjmann, aber and) eilt
©djriftfteller bon ungemöljnlidier Segabung, ber e§ berfdjtnäbt, mit Mnfteleien auf
fetne liefer gu toirïen. ©eine Sarfteïïurtg ift einfadf, fdflidft unb Ilar, fein auge offen,
fein Slid ungetrübt. £in unb taiebet uerfte^t eê Kafor Sanner aber aurf), golbige

(fÇorifei?iirtg ficlje nädfflfoIgcnbcS Slaii.)

Ml!nil Zusatz von Pfarrer Iflilflfi
11(1111)11 „vlryu complet-

_ vurziiylicf!

bihhbii Zu üt-/,.chcu m ôptîAoïci- Uud ivuuounigcbcnaiicn

Gustav laser, Messerschmiede
Gegründet 1823 ZÜRICH 1 o RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre. db Schwarversilbarte Bestecks.

Rasierapparate Billette, Star, Rapide. Rasiermesser. Rasierntensilien. Schleiferei. Reparaturen.

Zeitverschwendung und unnütze Ausgaben

erwachsen Ihnen regelmässig, wenn Sie Ibre Wäsche nach d m altmodischen

Verfahren reinigen, durch Reiben mit der Hand, an Riffelflächen von Wasch-
brettern, oder in Bottichwaschmaschinen.

Vermeiden
Sie diese Nachteile durch Benutzung einer Orig.
Johns „Volldampf" Waschmaschine mit
Wasscrschiffofen. Sie erziejen bei schonendster

Behandlung des Waschgutes bedeutende Erspar-
nisse an Zeit und Geld. — Schreiben Sie uns

wegen der Anschaffungskosten. Jede Auskunft
3« » bereitwilligst; event, nach Vereinbarung die Ma-

jolatuss-Vdulampf" schine zur Probe. Bezugsquellen werden genannt.
Wcmsclnmüs«Saisieïtmd j. John AGeneralvertretung,
EîïifW«sseS5thâjfofeti Basel 5, Gartenstrasse 115.

S

Mchètschatt.
K r o ntb e r i ch t e c i >r e S Rc 11 k r a I e n. Vom schweizerischen M a j o r.

Tanner. T Galizien nud Bukowina. Mit 11Ü Bildern nach photographischen
Aufnahmen, die der Verfasser an der Front, z,. T. in den vordersten Schützengräben
gemacht hat. Verlag August Scher! G. m. b. H., Berlin. Preis 3 Mk. Wer den

ersten Teil der überaus wertvollen Schilderungen des schweizerischen Majors'
Tanner gelesen hat, der mutzte mit Spannung die Fortsetzung seiner Beobachtungen
und Wahrnehmungen erwarten. Hatte uns Major Tanner zuerst nach Polen und in
die Karpathen geführt, so folgen wir ihm jetzt nach Galizien und der Bukowina.
Und wir teilen "das grotze Erleben mit ihm; die Lebendigkeit und Anschaulichkeit
seiner Aufzeichnungen lassen Bilder von gewaltig ergreifender Plastik, Gemälde von
weitleuchtender Perspektive vor unserem inneren Auge erstehen h wir sind mit dem

Verfasser im wildesten Kriegsgetümmel, leben mit ihm auf Märschen, Ritten und
Fahrten aller Art, fühlen mit ihm, wie er Freund und Feind Gerechtigkeit widerfahren
lätzt. Major Tanner ist ein hochgebildeter militärischer Fachmann, aber auch ein
Schriftsteller von ungewöhnlicher Begabung, der es verschmäht, mit Künsteleien ans
seine Leser zu wirken. Seine Darstellung ist einfach, schlicht und klar, sein Auge offen,
sein Blick ungetrübt. Hin und wieder versteht es Major Tanner aber auch, goldige

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes BlaUH

mit ^usà von I'i»ir«i lIlIHklßtz

IM!i „NW

mW
WMWZW

Qusitav Wasei*, MessSi'sàiiàâe
Sessàâet 1323 MRIM I ° 4 LPIepdoo 5122

SpeàlKescìiâkt kür keine àssersekrààarell
vom «i»taebsn dis slsgsntsstsn (Zsurs. H H> Ledwervsrsilbsri« Lsstsclcs.

k»«isr»i>p»r»t« Stiletts, Ztsr, Lipido. S»si«rms»sr. Rsiisrntsnsilisil. Sedisitsrsi. Ssxsràrsn.

Itzàsewsnllung unll unnà Üu8gsken

eiwaodsen lbnsu rogeiwässig, wenn Sis Idre VVäsede vaod >1 m altmodisedou

Verkalirsn reinigen, dnrod Reiben wit der Rauch an kitteliliiebeu von Wasob-

drettern, oder in Lottiedwasekwasodinsn.

VsrmöiciZn
Kie diese Raedtsiis durek Lenntünvg einer Orig,
lkolurs „V,llâs.rr>pk" wit

ì)6i seìauueiiàsîer

ôeìkAuâluvK âk3 Keàsuîeuâs LrZpsr-
nisss an ^sit nnd Reld. — Ledreibsn Lis nus

wegen der àsedaàngsliosten. dsds T-iànitt
bereitwilligst; event, oaed Vereinbarung die à-
sekins !-ur Rrobs. LezngsgnsIIen werden genannt.

MÂsàmQZèàeàZiîâ > V I «»II» ì Usvelllllvörtlktmiss,
Lass! 6, Rartenstrasse 11b.



Pidfier fetne§ förmigen .Çumotê fpielert gu laffen: ein Qeidjen bafüt, bafj feinem
menfdjlidjen feigen nichts fremb ift. Unter allen Umftctnben ift ba§ borliegettbe
S8ud) ein fc£)ä|en§toerter ^Beitrag gum SSerftänbniS ber @efd)icf)te be§ 2BeIt!riege§.

yt a et) t r a g gum §eilïr âuterlmd)tein „© I) r u t u rt b 11 cïj r rt 1", Sluëga&e

100,000, 32 'Seiten Siegt, Sßreig 50 ©ië. SBerlag bon S'. @t)r=3lieberer in lifter. -
®iefe§ SBerïIein erfdjeint alê ©onberbruc! born Sfejtteil beë ,,S3iIber=SttIa§" gu Sljrut
unb lldfrut unb eê ift fomit allen bisherigen Säufern beë 58iIber=St«aë ©elegenïfeit
geboten, biefen Stadjtrag nod) gu geringem greife gu ertoerben. ®er SBerfaffer hat
fid) bie Slufgabe gefteïït, ben SBert ber Sßflangen al§ §eil= unb Slàïitfaîlot bout

ioiffenfdjaftlidfen ©tanbpunïte auë gu begri'tnben unb gugteid) auf bie ©cfjâblidfïeii
un feeer heutigen (Sritäl)rung§liieife îteuerbingê aitfinerffam 31t machen, er inar
babei jebod) bon ber ©rïenntnië geleitet, baff ber golbene SWittetoeg jtets ber befte

iff. — für ben iiaien iffiiffenêruertefte auf bent ©ebiete ber ©efunbïfeilëpflege
ift in biefein 58üct)Ieiii !urg unb bitnbig gufammengeftellt itnb nad) möglidfftet Stuê=

fd)altung bort grembtoörter'n teidjtberftänblid) gefdfrieben.

Spôrri-Détail A G. Zürich
Bahnhofstrasse 18 — Schweizerhofquai LUZERN.

Feinstes Spezialhaus für
Damenkleiderstoffe, Seidenstoffe, Samte, Damen-
und Kinder-Konfektion, Maß-Atelier und Putz.

Verlangen Sie unsere reichhaltigste Musterkollektion
reuester Modenstoffe.

Familienväter!
die merken, dass ihre beste» körper-
liehen und geistigen Kräfte im Ab-
nehmen begriffen sind, die befürchten,
über kurz oder lang ihren beruflichen
Posten nicht mehr roll und ganz aus-
füllen zu können, müssen darauf be-

dacht sein, rechtzeitig ihre Nerren zu
stärken, um den Gesamtorganismus
von neuem widerstandsfähig für die
Kämpfe des täglichen Lebens zu ma-
chen. Bs ist eine traurige aber wahre
Tatsache, dass die Nervosität gerade
in den Kreisen der Familienoberhäup-
ter am stärksten verbreitet ist, da an
letztere ausser den beruflichen An-
strengungen auch noch die Sorge um
die Existenz von Frau und Kindern
herantritt. Ihnen allen kann da«
rühmlichst bekannte Nervenitärkungs-
mittel „Nervosan" die wertvollsten
Dienste leisten. „Nervosan" greift an-
erkanntermassen das Leiden bei der
Wurzel an, indem es direkt auf Blut
und Nerven wirkt. Es kann im Verein
mit einer diäten Lebensweise zu einer
dauernden Gesundung des Kranken
beitragen. „Nervosan" ist angenehm
zu nehmen und erzengt schon in
kurzer Zeit ein ungeahntes Wohlbe-
hagen. Preis Fr 3.50 und Fr. 5.—
in den Apotheken.

Lichter seines sonnigen Humors spielen zu lassen: ein Zeichen dafür, daß seinem
menschlichen Herzen nichts fremd ist. Unter allen Umständen ist das vorliegende
Buch ein schätzenswerter Beitrag zum Verständnis der Geschichte des Weltkrieges.

Nachtrag zum Heilkräuterbüchlein „C h r u t und Uchru t", Ausgabe
100,000, 32'Seiten Text, Preis 50 Cts. Verlag von I. Gyr-Niederer in Uster. -
Dieses Werklein erscheint als Sonderdruck vom Textteil des „Bilder-Atlas" zu Chrut
und Uchrut und es ist somit allen bisherigen Käufern des Bilder-Atlas Gelegenheit
geboten, diesen Nachtrag noch zu geringem Preise zu erwerben. Der Verfasser hat
sich die Aufgabe gestellt, den Wert der Pflanzen als Heil- und Nahrfaktor vom
wissenschaftlichen Standpunkte aus zu begründen und zugleich auf die Schädlichkeit
unserer heutigen Ernährungsweise neuerdings aufmerksam HU wachen, er war
dabei jedoch von der Erkenntnis geleitet, daß der goldene Mittelweg stets der beste

tst, — DaZ sür den Laien Wissenswerteste auf dein Gebiete der Gesundheitspflege
ist in diesem Büchlein kurz und bündig zusammengestellt und nach möglichster Aus-
schaltung von Fremdwörtern leichtverständlich geschrieben.

ZpôrriDài! 6 lüriod
Reinstes 8p6?iawa.Lis für

Uamsàleiàstoà, Lsiàustoiks, Saints, vamsn-
iwâ Xiiià-Xsvfàtà, àû-àsîisr imä ?à.

Vsrls.llsöll Sis rinssrs rà-làsdlnssbs làstsàollskwloll
nsriestior iVloAsirsbakk«.

die merken, duss ibre beste» Körper-
lieben uvà zsistixen Lräkts im L,d-
nebme» bezrikün sind, dis bskürvbtsn,
über Kur? oder lang ibrsn berutlioben
Losten niebt medr voll und zsns sus-
kkilsn su können, müssen duruuk be-

duckt «à, reebtssitiz ibrs Werken su
stürben, um äsn dssumtorzunisiuus
von neuem wtderstundskäbiz kür die
l^ämpke des täxlieken Lebens su wu-
eben. Ls ist eine truurixs »ber wudre
Lutsucks, dass die Nervosität xsruds
in den Lireissn der Lumilienoberbäup-
ter um stärksten verbreitst ist, du uu
Iststere susser den berulUcbsn ^.n-
»treoznuxen uucb nocb die Lorxe um
die Liistens von Lruu und Hindern
deruntritt. Ibnen allen kann du«
rübwliobst bekannte klervenstärkunxs-
mittet „Ilervosun" die wertvollsten
Lisnste leisten. „Ilervossn" zreikt sn-
erkunntermusssn das Leiden bei der
lVursel an, indem es direkt uukLIut
und Nerven wirkt. à kann im Verein
mit einer diäten Lebensweise su einer
d-uernden kesuodunx des trunken
bsitruzen. „kiervosun" ist unzenebm
su nsbmen und erseuzt sclron in
Kaiser Zeit ein uuxeubutss IVoblbe-
duzen. Lreis Lr 3.50 und Lr. 5.—
in den ^.potbsken.



SirolinN
jfi® bei Katarrhen der

Athmungsorgane,langdauerndem Husten,
beginnender Influenza rechtzeitig genommen,

beugt schwerern Krankheiten vor.
Wer so// «S/Vo/a/7 fleA/ne/?

Jedermann der zu Erkältungen
neige,denn es ist besser Krank-
heiten verhüten als solche heilen.

2. Skrofulöse Kinder bei denen
Sirolin von günstigem Erfolg
auf das Allgemeinbefinden ist

3. Asthmatiker, deren Beschwerden durch Sirolin
wesentlich gemildert werden.

Erwachsene und Kinder die durch hartnäckigen Husten

geplagt werden, weil die schmerzhaften Anfalle
durch Sirolin rasch vermindert werden.

/W/r //7 Or/g//7a /y? a //? c/e/7 /^poC/?eA'V7 z// /r*. ^—

iLHOFMANN & Co.
Bankgeschäft, Bahnhofstraße 38

ZÜRICH
Wir vergüten in Chèque-Rochnung g'/s °/o netto

„ „ » Cto.-Crt.-Rechnung, jederzeit verfügbar 4 „ ^

„ „ „ „ innerhalb 3 Monate verfügbar, 4'/a „ „
* » » « » ^ » n

^
» »

Cto.-Crt.-Rechnungen, in ausländischer Währung laufend, werden coulautest berechnet

Besorgung erstklassiger Kapitalanlagen - - Börsenaufträge — Couponsinkasso

Einzahlnngs3telle für Obligationen der

Aargauischen Kantonalbank Graubündner Kantonalbank
Basler Kantönalbank Kantonalbank von Bera
Crédit Foncier vandois St. Gallischen Kantonalbank

Kurzfristige oder gekündete Obligationen belehnen oder discontieren wir zu den
äußersten Bedingungen, ebenso bevorschussen wir kurzfällige schweizerische

Coupons.

Durch unsere Vermittlung erworbene
Wertschriften verwalten wir im Tresor der Schweiz. Nationalbank gratis.

â? ìiei î<uturrben cier

MA ^.tbmung8orgnne,Inng6Zuemiciem liusden,
beginnender Intluen?n recbtxeitig genommen,

beugt scbnerern Krunkbeiten vor.
lVcv s<?// ^

3e6ermsnn üen -tu ^nksitongen
neigc^3enn es ist dessen itnsnt!»
Kelten venbüten sis solcbe lieiien.

Zkno^niöss itincien bei cienen
Zinoi^n von günstigem ssntoig
su56ss ^iigemeinbsfinüen ist

Z. /^Ztbmstiicen, cisnen Lescbwenöen 3oncb Sinoiiri
wesentlich gemildert wenden.

^rwsrbssne und Binder die doreb bsrtnsc^igen kosten
gsplsgt wenden, wsii ciis scbm en^tis bten /Intslls

doncb Linoiin nsscd vermindert wenden.

//? 0/^/ ^//7s//?s e^c/^ c/e/7 ^ /v^. ^—

KHVkAl^XXàca
kar»k^e8QlRs5t, VskuSAvkstiraKe 58

^vkien
IVir vergüten in Ûdèqns-Ngiàllllx 3'/-°/o netto

^ » » Là-Lrt.-Rêolmunx, jederzeit vsrtüxbnr 4 „ „
^ „ „ innsrkslb 3 Nonnte vsrtüKber, 4>/s ^ ^
>, „ n ^ ^ „ 6

„ y

L!to. vrt.-keebnllNKSn, in Sllâlàuâiscllsr IVàkruiix leuàâ, wsràen eonliìutkàt bereebnet

Sssorxunss erstîclsssixsr kspitslsiilsxen - Lörssnsukträxe — liouponsinltssso

Nnz-ebillllgsstsIIs fön OdllAstlonen der

àrxsnl-vdon ILsntonsIdsnIt Màudûuâner «»ntonsldsnlr
Lssler Xantonsldsnlr ILsutonsIdanli von Lsia
vrèàlt ?onvisr vsnâols St. lA»1I1svden ILs.ntona.1ds.nl!

Lur«trist>K« oàer Ksbiinâsts ObliAntionen bslebnsn oàer àiseontisren wir zu àen
änderstsn LsdnigunK'-n, ebenso bevorsebnesen wir Icnr^käiÜKe sokwàsrisvbs

Oonxons.

vnrob unsers Verlnittinux erworbene
IVertscîiriktsn verwslten wir im ?rs»or der Lodweiz. Hstiensibsulc Krstis.
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